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1942: Die Rasemgeseililisdiiaiteni im Wolfsibachitalie.
1943: Beitrag zur Flora des Lieser- und Mal'tatales.
1944: Das Baidienvoirkommen .im Leolbengraiben in Kärnten.
1946: Festuca puimila imi den Zentra'lailpeni Kärntens.
1947: Beilträge zur Flora in Oiberlkarn'ten.

Seine letzte Arbeit „Der Ahorn-Ulmen-Misohwald im Göß-
grafoen" konnte er nicht mehr gedruckt erleben, sie erscheint als sein
Vermächtnis in diesem Jahrgänge.

Im vorvergamgenen Jahre war daran gedacht, Glantschnig
die Leitung des Botanischen Gartens in Klagenfurt zu über-
tragen. Leider konnte dieser sein Ldeblingswunsch zur Ausfüllung
der Jahre des Ruhestandes nicht mehr in Erfüllung gehen, die
ungünstigen Zeitverhältnisse und ein allzu früher Tod vereitelten
diesen Plan. In der Nacht vom 26. auf den 27. November 1947
nahm ihn ein sanfter Tod von dieser Erde weg.

In der Erziehung der ländlichen Jugend, als. besorgter Fami-
lienvater und als wahrer Freund und Erf or scher der Kinder Floras
fand er sein Lebensglück, das in einem friedlichen Tode seinen
Ausklang fand. K. T r e ven.

Tätigkeitsbericht der Naturkundlichen
Abteilung des Landesmuseums für Kärnten

über das Jahr 1947.
In der Zool a.gis chen A b t e i l u n g (Dr. Ingo 'Findenegg) tarnte

wegen der baulichen Instandsetzung 'des Muiseumsgefoäuides mit der Neuiauf-
steUung der Sa'mimiliuwgen noch nicht begonnen werden', doch wird diese
vorbereitet. Zwei sebr schöne und wertvoilie Präparate, ein' Murmeltier und
ein Wintcrgams, beid'e 'kärratoeriisohier 'Herkunft, wurden vara dem denmo-
pliastischen Atelier Wald in Wien fertiggestellt und der Sammlung eäniver-
leiibt. Der Bleiberger Bergwenks-Umon, die uns im Jahre 1942 den pracht-
vollen Rartgams spendete, sei aus, diesem Anlasse nochmals' herzlich
gedankt. Er stammt aus dem Schütte'schen Revier St. Andrä. Das Muirmel-
tier wurde in den Hohen Tauern1 erlegt, der Spender ist lieid'er unib'ökann't.
Da die Vogel Sammlung ziemlich stark miitgenioimmen ist, woird-era Schritte
untern'ommen, iErsiatz zu schaffen. Durch das Bntgegenikommen von Hofrat
Dr. Holdhaus und Kustos Dr. Sassi, dtem auch für 'dlie ßestimmung einiger
Vögel gedankt wird, wird unser Museum 46 Vagelpräparate vom Natur-
histonischen Museum in Wien erhallen, die schon in der nächsten; Zeit ein-
treffen
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Im B o t a n i s c h e n G a r t e n wurde der Sameri)-Austauschiverikehir
mit den im- und ausländischen Instituten und Botanischen Gärten wieder
weiter ausgebaut umd die laufenden Arbeiten Am Garten vorgenommen. An
Stelle einer ausgeschiedenen Kraft wurde im Mai der Hilfsgärtner Gustav
Berger neu eingestellt. Mit 1. November hat der bisherige Leiter des
Gartens Professor Friitz Turno wsky, wegen Uberbürdung mit anderen Ar-
beiten seine Stelle zurückgelegt. Es ist ihm während seiner imehTJäihrigen
Tätigkeit trotz der schwierigem Kriegsverihiältniisse gelungen,- den Garten
•auf einer beachtliichen flöhe zu halten, nach dem schweren Kriegsschäden
den Betrieb bald wieder in Gang zu .bringen ¡und dem Wiederaufbau einzu-
leiten. Für alle diese Verdienste sei ihm herzlichst gedankt. Mit der
Führung der Geschäfte des Botanischen Gartens wurde von der Direktion
des Museums nunmehr Dr. Ingo iFindenegg beauftragt, dem das Institut
für angewandte Pflanzemso'ziologie lin Arriadh beratend zur Seite steht.

In der e n t o m o 1 o g i s e hen A b t e i '1 u m g (Emil Hölzel) be-
schränkte sich die Tätigkeit vor alem auf die Ausgestaltung der Studien-
sammlung, weil nO'Ch die Ausstellungsräume und Vitrinen für die Schau-
sammlungen herzustellen sind. Als wertvolle Bereicherung wurden die
durch Kriegsereigniisse fast völlig zerstörten Genambiyiciden von Herrn! C.
Demel't neu aufgestellt und mit seinem zahlreichem' Neufunden aus dem
Lavamttale und dessen Umgebung ergänzt. Die Neoptera wurden besonders
durch die Sammeltätigkeit des 'Herrn Herbert Hölzel durch zahlreiche
Fundstücke vermehrt und 'dlïe Microieipidoipterem vom Herrn Josef Thurner
mit neuem Material aufgefüllt. Eine besomidere Rarittät bilden die durch
Herrn Leo Sieder in drei Laden eingeordneten Psychiden mit der von.
ihm in Kärnten -neu entdeckten Rebellia irnarpessa Sied. Allen Herren sei
für ihre selbstlose Mitarbeit gedankt. Ein SchaukaS'tem „Schönheiten der
heimischen Heuschrecken" aus Arten mit auffeilender FlügeMänbung und
entsprechender Präparation wurde vorbereitet und die Samrnliung von
Schädlingen besonders aus der FOT st entomologie weiter ausgestaltet und
vermehrt. ' -

Der Bestand aller Sammlungen wurde durch die im Frühjahr auf
Veranlassung der Museumsdireiktion durchgeführtem Vergasung gesichert,
so idaß bisher keine Museurnssidhädiamge mehr beobachtet wurden.

In der A b t e i l u n g i ü r MineT a lo gie, G e o l o g i e und
L a g e r s t a t t e nik um de halbem die vor dem Kriege schom volilkommen
geordneten Sammlungen durch die Bergung sehr gellitten, wenn auch veT-
mutfödh der Bestand wesentlich umbeschädigt blieb; die Zahl der durch
Feuchtigkeit zugrundegegangenen Proben ist verhältnismäßig sehr klein,
größer sind die Schädem durchj Bruch und Verstaubung.

In unermüdlicher Arbeitt, wissenschafflieh durch Dr. Franz Kahier
beraten, ordnete Herr Taiurer-GaH'ensteim das Material zumächst in große
Gruppen und tevlte dann die Mineraliensammlung in geographische Vor-
kommensgruppen, nachdem die systema'tiscihe Ordnung vollkommen ver-
loren gegangen ist. Die Zusammenstellung des Materials für die Sohiau-
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Sammlung hat begonnen, wird aber wegen ihres Zustande» modi sehr vaioli
.Arbeit erfordern.

Durch-die Wiederherstellung der Räume sehr aufgehalten, gelang es
immerhin: nQohi vor Frostbeginn, die in der Sammlung sehr reich.: vertretene
Lagerstätte Hüttenlberg im einzelnen zu ordnen und damit ihre neuerliche
wissenschaftliche Durcharbeitung vorzubereiten, zui der Herr Bergdireiktor
Dipl.-Ing. Tausch seine Unterstützung zugesagt tot.

Von Neuerwerbungen sind besonders bemerkenswert: eine große
Kaillfcspaitdrutse aus der Fleiß von Herrn Marale, Heildlgenblut, sehr guite
Wulfenitproiben von Bieiiberg (Stefanie 6.! Lauf), Vanadinit und Descloizit,
ebenfalls von Bleiberg durch Herrn. Grubenvorsiteher Unterlaß und eine
-vorzügliche Probe von gediegen Arsen auf Sideri-t von Hüttenberg durch
Dipl.-Ing. Karl Matz. Wertere größere Erwerbungen sind angehahnt und
dürften anfangs 1948 eingeheni.

In der m e t e o r o l o g i s c h e n A b t e i l u n g (Karl1 Treven) wurde
mit 1. Oktober auch die Beobachtung des Luftdruckes an einem Fueß-
Stationsbaromete'r aufgenommen, dessen Erwerbung zufällig möglich war.
An RegLstrieriinstrumenten stand nur ein Hygrograph zur Verfügung, weil
zu dem vorhandenen Meteorographen bisher die Beschaffung von Streifen
für die Aufzeichnung nicht mögleh war.

Bericht des Naturwissenschaftlichen Vereines
über das Jahr 1947.

In der (Hauptversammlung am 11. Juilir 1947 wurden die Ersatzwahlen
für die Vereinsleitung durchgeführt, sie besteht' nunmehr aus :

V o r s t a n d : Karl Treven, StaatsgewerbeschuldiTeiktOT i. R.

S t e'M'veTit r e t e r : Emiil ookel1, Maijoir a. D.

Ausschuß^: Alois Gruiber, Professor, Erich Herrmann, Hof rat i. R..
Herbert Hölzel, Bankbeamter, ' Odo Klinisch, winkl. Amtsrat,
Dr. Manfred Lorenz, Professor, Dr. Josef Schmid, • Volksbildungs-
referent, und das einzige Ehrenmitglied Dr. Roman Puschnig.

R e c h n u n g s p r ü f e r : Ludwig Strupi, Oberstleutnant a. D., Franz
Waldner, Kaufmann.

Für den verstorbenen Hofrat Herrmahn wurde in der Ausschuß-
sitzung vom 9. 12. 1947 Herr Dr. Ing. agr. Adolf Prießner vorbehal'tdich
•seiner Wahl durch die nächste Hiauiptversammilung in den Ausschuß
kotoptiert.

Die Vereinsgesdhäfite wurden in sechs Ausschußsitzungen und 180
•Geschäftsstücken efledigt. Es erschiienen der 136. (56.) Jahrgang der
Carinthia II und das X. Sonderheft wurde bis zum Umbruch fertiggestellt.
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